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			Ziel des Buches
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			Haben Sie jemals jemandem in die Augen geschaut und sich vollkommen verstanden gefühlt? Vielleicht war es ein romantischer Partner, ein Schwarm, ein(e) enge(r) Freund*in oder sogar ein Familienmitglied. In diesem Moment schien die Grenze zwischen Ihnen zu verschwinden – als ob Sie nicht nur mit dieser Person verbunden waren, sondern sich tatsächlich in ihr selbst erkannt haben.

			Diese Momente der tiefen Verbundenheit können fast mystisch wirken. Wenn wir uns wirklich mit einer anderen Person identifizieren, erhalten wir einen flüchtigen Blick auf etwas Tiefgründiges über die Natur des Lebens selbst. Es ist kein Zufall, dass die größten spirituellen Erfahrungen oft auf ähnliche Weise beschrieben werden wie das Verlieben – das Gefühl, dass die Grenzen verschwinden, dass zwei zu einem werden.

			Doch Beziehungen sind nicht immer so schön. Manchmal sind sie verwirrend, herausfordernd und sogar schmerzhaft. Wir kämpfen, uns gegenseitig zu verstehen, Verbindungen zu erhalten und gemeinsam wahres Glück zu finden. Selbst wenn wir starke Gefühle für jemanden haben, handeln wir manchmal auf eine Weise, die mehr Distanz als Nähe schafft.

			Was wäre, wenn es einen Weg gäbe, diese Erfahrungen zu verstehen – sowohl die transzendenten Momente der Verbindung als auch die schmerzhaften der Trennung? Was, wenn das gleiche Verständnis, das Ihnen hilft, ein besserer Partner, Freund*in oder Familienmitglied zu sein, Sie auch zu tiefem Erfüllung in Ihrem eigenen Leben führen könnte?

			Genau das möchte dieses Buch bieten. Es präsentiert zeitlose Weisheit über die Natur des menschlichen Daseins, mit Lektionen, die uns lehren, Erfüllung in unserem eigenen Leben und in unseren Beziehungen zu den Menschen zu finden, die uns am meisten am Herzen liegen. Sie werden entdecken, wie Ihr Intellekt – diese bemerkenswerte Kraft in Ihrer Persönlichkeit, die den Menschen von allen anderen Lebewesen unterscheidet – Ihnen helfen kann, Ihre Verbindungen zu anderen zu transformieren und gleichzeitig mehr Glück für sich selbst zu finden.

			Diese praktische und tiefgründige Reise wird Ideen untersuchen, die Ihr aktuelles Verständnis von sich selbst und Ihren Beziehungen herausfordern könnten. Aber wir werden es Schritt für Schritt tun, mit Beispielen und Erfahrungen, die Sie aus Ihrem eigenen Leben kennen werden.

			Ob Sie tiefere Verbindungen zu anderen suchen, mehr persönliche Erfüllung oder beides – dieses Buch wird Ihnen zeigen, wie eng diese miteinander verbunden sind und wie sie es immer schon waren und immer sein werden.
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			Ihr Intellekt
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			Als Mensch geboren zu werden, ist eine äußerst seltene und wunderbare Gelegenheit. Auf der Erde gibt es Milliarden von Lebewesen, von den größten Säugetieren bis zu den kleinsten Mikroben. Wenn man das Pflanzenleben hinzuzählt, wird die Zahl der Lebewesen so hoch, dass sie nicht einmal gezählt werden kann. Doch unter all diesem Leben gibt es nur 8 Milliarden Menschen. Deshalb sagen wir, dass es äußerst selten ist, ein Mensch zu sein.

			In diesem erstaunlichen Geflecht des Lebens, in dem jedes Lebewesen auf unzählige Arten mit anderen verbunden ist, nehmen die Menschen eine ganz besondere Rolle ein. Was unterscheidet uns von den anderen Lebensformen? Es ist eine bemerkenswerte Fähigkeit, die wir Intellekt nennen. Das Verständnis des Intellekts ist der Schlüssel, um zu verstehen, was Sie zu dem macht, was Sie sind. Lassen Sie uns diese einzigartige Eigenschaft näher betrachten und herausfinden, wie sie nicht nur unsere persönliche Lebenserfahrung beeinflusst, sondern auch unsere Verbindung zum weiten Universum – vom unendlichen Kosmos bis zu den Menschen, die uns am meisten bedeuten.

			Der INTELLEKT ist ein kraftvoller Mechanismus in Ihrer Persönlichkeit, der sich als ein präziser Gedanke manifestiert. Durch ihn wird es möglich, Gedanken zu formen, Überlegungen anzustellen, Vergleiche zu ziehen, Annahmen aufzustellen, Schlüsse zu ziehen, Urteile zu fällen und fundierte Entscheidungen zu treffen. Keine andere Lebensform besitzt diese Fähigkeit. Möglicherweise ist Ihnen der Begriff vertraut, und Sie denken, dass Sie bereits wissen, was er bedeutet. Im alltäglichen Gebrauch wird „Intellekt“ oft als Synonym für Intelligenz, Verstand, Genialität oder ähnliche Begriffe verwendet. Doch tatsächlich hat der Intellekt in Bezug auf das, was uns menschlich macht, eine ganz spezifische Bedeutung – und er bietet etwas Schönes, indem er uns hilft, unseren Platz im Universum zu begreifen.

			Um den Intellekt besser zu verstehen, ist es hilfreich, ihn von anderen ähnlichen Begriffen abzugrenzen:

			
					Intelligenz ist einfach eine Sammlung von Daten oder Informationen, die online, in Büchern und in Ihrem Gedächtnis verfügbar sind. Es ist ein Set an Wissen, auf das eine Person zugreifen kann, wenn sie ihren Intellekt einsetzt.

					Der Verstand ist der Raum in uns, in dem alle unsere unstrukturierten Gedanken, Wünsche und Emotionen – sowohl positive als auch negative – fließen. Der Intellekt hingegen sorgt dafür, dass diese Gedanken und Emotionen organisiert werden, um auf dieser Grundlage Entscheidungen zu treffen und die richtigen Handlungen zu wählen.

					Ein Mensch wird als Genie bezeichnet, wenn er über viel Intelligenz und einen starken Intellekt verfügt. Diese Kombination aus umfangreichem Wissen und einem ausgeprägten Intellekt hebt ihn von anderen ab.

			

			Der Intellekt steht in Beziehung zu diesen anderen Begriffen, ist jedoch nicht dasselbe wie einer von ihnen. Er beschreibt speziell die menschliche Fähigkeit, zu denken, zu argumentieren, zu vergleichen, zu postulieren, zu folgern, zu urteilen und Entscheidungen zu treffen. Doch was genau macht der Intellekt? Und wie hebt er uns von anderen Lebensformen ab? Lassen Sie uns diese Frage näher betrachten und das außergewöhnliche Geschenk entdecken, das uns als Menschen einzigartig macht.

			Vielleicht haben Sie schon festgestellt, dass in Ihrem Geist oft viele Gedanken und Gefühle fließen, die scheinbar ohne besondere Ordnung miteinander verweben. Das ist ganz normal und gehört zum menschlichen Erleben dazu! Auch wenn es manchmal chaotisch wirken kann, zeigt ein Vergleich mit Pflanzen und Tieren, dass diese Art von Denken und Fühlen viel fortschrittlicher, komplexer und einzigartiger ist.

			Lassen Sie uns die Unterschiede zwischen Pflanzen, Tieren und Menschen näher betrachten, um zu verstehen, was uns wirklich auszeichnet:

			[image: ]

			
					Pflanzen besitzen nur einen physischen Körper. Es gibt nichts in ihnen, das sie zu Handlungen anleitet. Sie wachsen, vermehren sich und sterben – mehr nicht.

					Tiere haben neben ihrem physischen Körper auch einen Verstand. Dieser ermöglicht es ihnen, sich zu bewegen und instinktiv zu handeln, doch sie tun dies ohne bewusstes Nachdenken.

					Nur der Mensch hat Körper, Verstand und Intellekt – die einzigartige Fähigkeit zu denken, zu urteilen und Entscheidungen zu treffen.

			

			Es ist also der Intellekt, der uns unter allen Lebewesen besonders macht. Nur wir haben die Fähigkeit, einen einzelnen Gedanken aus dem fließenden Strom der Gedanken im Verstand herauszupicken. Dieses Geschenk birgt sowohl großes Potenzial als auch große Verantwortung – die Fähigkeit, nicht nur unser eigenes Leben zu gestalten, sondern auch unsere Verbindung zu allen anderen Wesen zu verstehen.

			Noch präziser gesagt, es ist der Tanz zwischen dem Intellekt und dem Verstand, der uns einzigartig macht. Wenn wir unseren Intellekt nicht richtig nutzen, unterscheiden wir uns kaum von Tieren. Denn dann nutzen wir nicht das eine Merkmal, das uns abhebt – das Merkmal, das es uns ermöglicht, über unseren Platz in der Unendlichkeit des Daseins nachzudenken.

			Was bedeutet es, den Intellekt gut zu nutzen?

			
					Zunächst müssen wir den Intellekt als eine eigenständige Kraft in uns anerkennen. Es genügt nicht, einfach anzunehmen, dass wir „denken“ können, und es dabei zu belassen. Wenn wir „denken“, setzen wir tatsächlich unseren Intellekt ein, um die fließenden Gedanken in unserem Verstand zu ordnen. Der Verstand und der Intellekt sind zwei separate Teile von uns, die in einer harmonischen Zusammenarbeit wirken.

					Dann müssen wir den Intellekt nutzen, um uns zu konzentrieren. Konzentration ist die Fähigkeit des Intellekts, den Verstand dazu zu führen, seine aktuelle Tätigkeit fortzusetzen, ohne dass der Verstand in vergangene Erfahrungen oder zukünftige Erwartungen abschweift, mit dem Ziel, ein klares Ziel zu erreichen. Konzentration ist der Schlüssel, um den Intellekt richtig zu nutzen – und um tiefere Wahrheiten über uns selbst, unsere Beziehungen und unser Universum zu verstehen.

			

			Bevor Sie Ihren Intellekt einsetzen, sind die Gedanken in Ihrem Verstand nichts weiter als Wünsche und Emotionen. Sie sind unkontrollierte Begierden, die einfach durch das Leben selbst entstehen. Es kann frustrierend sein, viele Wünsche zu haben, die wir nicht erfüllen können. Ohne die Unterstützung des Intellekts können uns diese Wünsche sogar unglücklich machen! Dies ist eines der größten Paradoxe des menschlichen Daseins – dass die Gedanken, die uns zu Erfüllung führen können, uns auch in die Irre leiten können.

			Doch wenn Sie Ihre Konzentration einsetzen und Ihren Intellekt auf einen bestimmten Wunsch richten, verwandelt sich dieser Wunsch in etwas anderes – ein Ziel. Sobald ein Wunsch zu einem Ziel wird, können Sie darüber nachdenken und es auf eine gezieltere und bedeutungsvollere Weise verfolgen. Warum ist das so wichtig? Weil das Erreichen von Zielen uns glücklich machen kann! Tatsächlich ist diese Transformation – von ungeordneten Wünschen zu klaren Zielen – einer der schönsten Prozesse, den wir als Menschen erleben können.

			So funktioniert es:

			
					Stellen Sie sich vor, Sie haben eine bestimmte Anzahl unerfüllter Wünsche in Ihrem Geist. Sie sind es gewohnt oder daran gewöhnt, dass diese Wünsche unerfüllt bleiben, und obwohl sie unerfüllt sind, fühlen Sie sich mit ihnen im Allgemeinen ruhig und in Frieden.
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					Stellen Sie sich vor, ein neuer Wunsch tritt hinzu. Dieser unerfüllte Wunsch stört die Ruhe Ihres Geistes und löst Unruhe in Ihnen aus.
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					Glücklicherweise haben Sie einen starken Intellekt. Sie können diesen einsetzen, um sich auf den neuen Wunsch zu konzentrieren und ihn in ein konkretes Ziel zu verwandeln. Durch anhaltende Konzentration erreichen Sie schließlich dieses Ziel und erleben ein Gefühl der Zufriedenheit, wenn der unerfüllte Wunsch erfüllt wird.
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